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1 Zur Ausgangssituation

Bei der gesetzlichen Unfallversicherung handelt es sich um ein leistungsfähiges 
und finanziell stabiles Sozialversicherungssystem mit den Zielen, 

•	 Arbeitsunfälle,	Berufskrankheiten	und	arbeitsbedingte	Gesundheitsgefahren	
zu verhüten, 

•	 nach	Eintritt	von	Arbeitsunfällen	oder	Berufskrankheiten	die	Gesundheit	und	
die Leistungsfähigkeit der Versicherten mit allen geeigneten Mitteln wieder-
herzustellen 

•	 und	diese	und	ihre	Hinterbliebenen	zu	entschädigen.	

2 Positionen des Sozialverbands VdK

Der Sozialverband VdK lehnt weiterhin eine Privatisierung wie auch eine grundle-
gende Reform des Leistungsrechts im Sinne eines Systemwechsels mit deutlichen 
Verschlechterungen der Leistungen oder auch eine Herausnahme von Wegeunfäl-
len aus dem Versicherungsschutz ab.

Der Sozialverband VdK fordert aber Korrekturen, um die Verhütung von Unfäl-
len und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren und die Teilhabe am Arbeitsleben 
von Geschädigten zu verbessern und das bestehende Entschädigungssystem ge-
rechter zu machen.

Dringend notwendig ist eine Reform des Berufskrankheitsrechts. 

Hierzu gehört:

•	 eine	Erweiterung	und	eine	schnellere	Aktualisierung	der	Liste	der	Berufs-
krankheiten,

•	 die	zumindest	teilweise	Einbeziehung	arbeitsbedingter	Erkrankungen	in	die	
Entschädigungspflicht,

•	 eine	Beweislastumkehr	bei	der	Anerkennung	des	Zusammenhangs	von	ge-
sundheitsschädigen Arbeitsbedingungen und auftretenden Erkrankungen.






